
Ebersberger Liedersammlung

Noten für jeden - frei zum Kopieren

Volkslieder, Kinderlieder, Weihnachtslieder, Geburtstagslieder, Wanderlieder: An Liedern ist im 
deutschsprachigen Raum kein Mangel, bei Lieder-Noten ist das anders, weil ständig jemand ein 
Copyright darauf hat: Auf das Buch, in dem die Lieder abgedruckt sind, auf die Bearbeitung der 
Noten, auf die hübschen Bilder, die neben den Noten stehen. 

Wir machen damit Schluss: Die Lieder, die Sie [[lieder:alphabetische_liste|hier finden]], darf 
jedermann laden, drucken, kopieren und weitergeben. Text- und Lied-Autoren sind über 70 Jahre 
tot oder nicht mehr zu ermitteln. Daher findet das Urheberrecht auf diese Lieder keine Anwendung 
mehr. 

Wir - Michael Nausch und David Göhler - erheben keine Rechte auf den Notensatz und geben die 
Noten hiermit frei. 

Warum wir das machen?

Nicht nur Kindergärten und Schulen sollten mit Kindern möglichst viel Musizieren und Singen, 
sondern auch Seniorenstifte, Altenheime, kurz jedermann, hat Spaß und Freude beim Musizieren. 
Dies geht nur, wenn wir alle auch Noten und Texte vervielfältigen können, ohne dabei an Kosten 
und zusätzlicher Organisation zu ersticken.

Unser Projekt hat daher als Ziel, eine Sammlung von bekannten und vielfach gern gesungenen 
Kinder- und auch schönen und alten Volksliedern in DIN A4 neu zu setzen und alle Rechte daran 
freizugeben. Als Folge dürfen alle Organisationen und Personen, die die Noten bekommen, diese 
völlig legal beliebig oft gratis kopieren und weitergeben.

Nebenziel dabei ist, auf diese völlig unbefriedigende Rechtslage hinzuweisen und pressewirksam 
eine Sammlung an freien Noten an Kindergärten, Schulen und anderen Einrichtungen zu übergeben. 

Gibt es schon? So eben noch nicht!
Im Internet gibt es viele verschiedene Webseiten, die Noten von Liedern zum Download und 
Drucken anbieten, für die das Urheberrecht nicht mehr gilt. Meistens ist aber der Notensatz 
hässlich, es fehlen Strophen, die Tonart ist so ungünstig gewählt, dass man das Lied nicht auf einer 
Flöte oder Xylophon spielen kann und vieles mehr. 

Uns war besonders wichtig, dass die Noten auch gehobenen Ansprüchen an Satz und 
Praxistauglichkeit genügen. 



Alle Notenblätter besitzen daher folgenden Mindeststandard:

• Vollständiger Notensatz mit Tempo und Tonart
• DIN-A4-Format, jedes Lied auf einer Seite
• Bei jedem Lied wird Komponist und Texter festgehalten, falls diese bekannt sind
• Jedes Lied mit kompletter Anzahl Strophen (auch "Alle meine Entchen" hat mehrere 

Strophen!)
• Die erste Strophe (der Text) wird unter die Noten gesetzt
• Weitere Strophen werden zweispaltig unter das Notensystem gesetzt, wenn sie dafür nicht 

zu breit sind
• Jedes Lied mit Akkordsatz (wenn dies irgendwie möglich ist, hier gibt es wenige 

Ausnahmen).
• Zu jedem Lied gehört eine MIDI- und auch eine MP3-Datei, die man am Computer 

abspielen kann. Man muss also kein Instrument spielen können, um die Melodie zu hören.
• Vernünftiger Satz von Wiederholungen und Achteln (keine Balken, wenn nicht nötig)
• Einheitlicher Hinweis auf jeder Seite, dass sie frei kopiert werden darf.

Hintergrund
Jeder Künstler in Deutschland hält ein Urheberrecht (Copyright) an den Kunstobjekten, die er 
erschafft. Bis zu 70 Jahre nach seinem Tod kann er und seine Rechtsnachfolger Geld verlangen, 
wenn jemand diese Kunstwerke nutzt.

Bei Noten gibt es drei Künstler, die ein Urheberrecht an einem Blatt mit Noten halten: Der 
Komponist der Musik, der Texter des Liedtextes und der Notenstecher, da auch das Setzen von 
Noten als Kunst betrachtet wird.

Dies ist der Grund, warum man auch heute noch horrendes Geld für Noten von Komponisten wie 
Bach zahlen muss (und sie nicht kostenlos kopieren darf), obwohl das Genie schon mehr als 70 
Jahre tot ist. Das Geld für die Noten geht an den Notensetzer (oder den Verlag, der den Notensetzer 
beschäftigt).

Wir Piraten finden es allerdings abartig, das Verlage für das computerautomatisierte simple Setzen 
von Noten enormes Geld verlangen und unsere Kinder und Kindergärten mit überzogenen 
Forderungen daran hindern, Jahrhunderte alte Volklieder zu singen, weil man für das Kopieren der 
Noten Geld verlangt. 

Kontaktadressen

Ebersberger Liedersammlung
c/o Michael Nausch und David Göhler
Gänsbrunnenweg 6
85652 Pliening
Tel.: 08121 883176
Fax.: 08121 883179
eMail: michael@nausch.org
eMail: david@dgoehler.de
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